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Scheidungsschock! Susann steht vor der
schmerzlichen Wahrheit

Am 1.07.2025 konfrontiert Susann ihre Scheidung,
während Johanna nach Cornwall reist, um ihre Memoiren zu

schreiben.

Cornwall, Großbritannien - Heute, am 1. Juli 2025, kommt es
für Susann zu einem einschneidenden Moment: Roman legt ihr
die unterschriebenen Scheidungspapiere vor. Die Finalität dieser
Entscheidung zwingt Susann, sich mit der neuen Lebenssituation
auseinanderzusetzen. Währenddessen erfährt Clemens, dass
dem Scheidungsprozess nun nichts mehr im Weg steht, was ihm
neue Hoffnung gibt, seine Gefühle für Susann auszuleben. Doch
unter der Oberfläche brodeln Emotionen: Susann hat das
beklemmende Gefühl, Roman, der ihr Verständnis
entgegenbringt, hinterzugehen. Diese Situation entwickelt sich
zu einem Gefühlschaos, das sowohl sie als auch Clemens stark
belastet. ARD Mediathek berichtet darüber, wie diese
komplexen Beziehungen das Leben der Protagonisten

https://www.ardmediathek.de/tv-programm/682dbd47bb536796581fef73


beeinflussen.

Was tut man in solch emotionalen Zeiten? Johanna entscheidet
sich, nach Cornwall zu reisen, um ihre eigenen Memoiren zu
schreiben und vielleicht auch etwas Abstand von den Wirren
ihrer Freundinnen zu gewinnen. Doch was macht ein gutes
Memoir aus? Diese Frage stellt sich auch Johanna. Laut Julia
Landers wird ein Memoir oft als „Romanhafte Biografie“ oder
„Autofiktion“ bezeichnet. Es handelt sich um mehr als nur eine
autobiografische Erzählung – es geht um spezifische Ereignisse,
emotionale Einsichten und eine subjektive Perspektive des
Autors. Für Johanna könnte das Schreiben eine Art der
Verarbeitung sein – eine Möglichkeit, die eigene Realität zu
reflektieren und in literarische Form zu gießen.

Das Schreiben als Heilungsprozess

Die Autorin von Julia Landers hat ihr eigenes Memoir verfasst
und vergleicht sich mit anderen Schriftstellern wie Tara
Westover und Elisabeth Gilbert, die alltägliche Krisen und
persönliche Umbrüche in ihren Werken thematisieren. Landers
sieht ihr Werk „Trennung al dente – wie ich mich an etwas
klammerte, das ich ohnehin nie hatte“ als passend zur Definition
eines Memoirs. Diese Werke sind in der Lage, Emotionen zu
transportieren, die Leser zu berühren und ihnen in schwierigen
Zeiten das Gefühl zu geben, nicht alleine zu sein. Dies ist auch
eine Art von Identifikation, die in unserer heutigen, oft
isolierenden Welt von großer Bedeutung ist.

Die Unterschiede in der Wahrnehmung von Memoirs zwischen
den USA und Europa sind ebenfalls spannend. Während in den
USA das Genre hoch im Kurs steht, gibt es in Deutschland oft
eine gewisse Zurückhaltung. Landers weiht uns in die
Herausforderungen ein, mit denen Autorinnen und Autoren
konfrontiert sind, wenn sie ihre Memoiren vermarkten wollen.
Manchmal werden Memoirs unter anderen Begrifflichkeiten
versteckt, da es für unbekannte Autoren keinen klaren Markt
gibt, was es für Johanna umso schwieriger macht, ihr Buch

https://julia-landers.com/was-ist-ein-memoir/
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erfolgreich zu positionieren.

Ein wichtiger Schritt für Susann und
Clemens

Für Susann und Clemens bedeutet die Scheidung indes eine
grundlegende Veränderung. Die Dynamik ihrer Beziehung
könnte sich nach dem Scheidungsschritt nachhaltig wandeln.
Clemens, der langsam neue Hoffnung schöpft, wird
möglicherweise erkennen, dass die Liebe zu Susann auch nach
dem Ende ihrer Ehe weiterhin eine Rolle in seinem Leben spielt.
Auf der anderen Seite steht Susann, die sich mit dem Gefühl der
Schuld und der Trennung auseinandersetzen muss und
gleichzeitig versucht, sich selbst und ihre Wünsche neu zu
definieren.

Die Geschichten dieser Figuren bringen uns näher an die
Fragestellungen des Lebens und der Liebe, und auch an die
Notwenigkeit des Ausdrucks durch Schreiben. Ob in Memoirs
oder in Romanen, die Auseinandersetzung mit dem eigenen Ich
kann heilsam sein und neue Perspektiven eröffnen. Janis
Jamison, eine US-Autorin, hat kürzlich auch über ihre Scheidung
geschrieben und zeigt, wie das Teilen von persönlichen
Konflikten in literarischer Form sowohl therapeutisch als auch
kathartisch sein kann. Mehr dazu erfahrt ihr auf Spiegel Online
.
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